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54 Jahre Grundgesetz

Verfassungsreform muss kommunale Selbstverwaltung stärken

Länder brauchen mehr eigenverantwortlichen Gestaltungsspielraum

Stuttgart. Das Selbstverwaltungsrecht der Städte und Gemeinden sei im Grundgesetz nicht krisenfest abgesichert, bemängelte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Dr. Christian O. Steger. Eine Verfassungsreform müsse die kommunale Selbstverwaltung stärken.

„Dazu gehört vor allem die Sicherung der Finanzausstattung unserer Städte und Gemeinden und ein kommunales Vetorecht, wenn der Staat ihnen neue Aufgaben auferlegt, ohne für eine ausreichende Finanzierung zu sorgen,“ verlangte Steger. Die Selbstverwaltungsgarantie des Grundgesetzes erweise sich in der heutigen schwierigen Situation als nicht ausreichend. Eine Verfassungsreform müsse das ändern.

„Wenn sich die Europäische Union eine Verfassung gibt, kann das nicht ohne Auswirkungen auf unser Grundgesetz bleiben,“ meinte Steger. Subsidiarität und Dezentralisierung als politische Grundprinzipien für die europäische Ebene müssten sich auch zugunsten des deutschen Föderalismus fortsetzen. Gesellschaftliche Entscheidungen müssten, so Steger, vorrangig auf örtlicher und regionaler Ebene getroffen werden, wo die Bürger unmittelbaren Einfluss hätten. Bund und Europäische Union dürften nur solche Entscheidungen an sich ziehen, die unbedingt auf höherer Eben getroffen werden müssten.

„Unser föderaler Staatsaufbau braucht eine Auffrischung. Wichtigste Aufgabe der Bundesländer darf nicht das Mitregieren in Berlin sein. Sie brauchen wieder mehr eigenverantwortliche Gestaltungsspielräume,“ sagte Steger. Er sei deshalb für eine grundlegende Neuverteilung der Aufgaben zwischen Bund und Ländern unter Berücksichtigung Europas. Die Blockade aller notwendigen politischen Reformen sei nicht zuletzt auch auf die inzwischen allzu intensive Aufgaben- und Finanzverflechtung zwischen Bund und Ländern zurückzuführen.
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